
 

 

NÄHERES ÜBER DAS STADION 

  

In seiner ursprünglichen Form wurde das Stadion im Jahre 1962 gebaut. Seinen Namen 

Ljudski vrt erhielt es nach dem öffentlichen Mariborer Baumpark (Volksgarten), der im 

Jahre 1873 auf dem Grundstück des jetzigen Stadions angelegt wurde. Später wurde 

der Park zum Schießplatz des Militärs, 1920 richtete man aber hier den ersten 

Fußballplatz ein. Der jetzige Spielplatz stammt aus dem Jahre 1952. Er liegt 274,5m 

über dem Meeresspiegel. Die überdachte Tribüne im Ljudski vrt war in der Bauzeit ein 

wahres Phänomen; Gründer von Fußballstadien aus ganz Europa kamen, um es zu 

betrachten. Es ist in Form eines Bogens überdacht, in seiner zentralen Höhe misst es 

18,4m, die Gesamtlänge beträgt 129,8m. 

  

Im Jahre 1994 wurden die Holzbänke gegen Plastikstühle ausgetauscht, Ljudski vrt 

bekam noch im gleichen Jahr eine der größten Errungenschaften, die Flutlichtanlage. 

Auf vier Pfeilern sind in 40m Höhe 216 Reflektoren angebracht. Das erste Spiel unter 

Flutlicht im Ljudski vrt wurde am 24. August 1994 angepfiffen, als der Fußballklub NK 

Maribor den Rekordsieg in den europäischen Wettbewerben feierte: Maribor - Norma 

(Estonien) 10:0. Im Jahre 1998 wurden auch auf den nicht überdachten Tribünen 

anstelle der betonierten Stehplätze Plastikstühle aufgestellt, 1999 wurde die Kapazität 

des Stadions durch den Ausbau von drei weiteren Reihen auf der nicht überdachten 

Bühne vergrößert. Ljudski vrt bot vor Beginn der Generalrenovierung im Jahre 2006 

Platz für 10.030 Zuschauer. Noch im selben Jahr wurde die Loge auf der überdachten 

Tribüne renoviert, so dass hier, einschließlich der Plätze für die Journalisten, 4160 

Zuschauer Platz finden können.  

  

Im Jahre 1998 wurde auf der Ausschreibung für die Renovierung des Stadions das 

Projekt Ring verabschiedet, das die Renovierung der Nord-, Süd- und Osttribüne 

vorsieht. Im August 2006 wurde am Sitz der Stadtgemeinde Maribor der Vertrag zur 

Aufnahme der Bau-, Gewerbe- und Installationsarbeiten, der Hausanschlüsse und der  



 

Umgebung nach dem verabschiedeten Projekt unterzeichnet. Die erste Projektphase, 

die den Ausbau der überdachten Tribünen mit Begleiträumlichkeiten und die teilweise 

Gestaltung der Umgebung einschließt, soll bis 31. Oktober 2007 abgeschlossen sein. 

Das Stadion Ljudski vrt wäre dann ein modernes Objekt, das den europäischen 

Richtlinien entspricht, mit einer Kapazität von 12.500 überdachten Sitzplätzen und allen 

Nebenräumen für eine gute Vorbereitung der Sportler.  

  

Es haben aber bereits die Vorbereitungen auf die zweite Phase des Projekts begonnen, 

die vor allem marktorientiert ist, denn auf der Ostseite ist unterhalb der Tribünen der 

Ausbau vorgesehen von: zwei Sporthallen sowie der Garderoben und Nebenräume, 

Schließung des kompletten Bereichs unterhalb der Tribünen sowie Einrichtung von 

Klub-, Geschäfts- und Verkaufsräumen, die endgültige Gestaltung der Umgebung sowie 

die Sanierung der bestehenden Tribüne. 

 


